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II. Nachtrag zum Finanzausgleichsgesetz 
 

 

Anträge der Redaktionskommission vom 25. November 2013 

 

 

Abschnitt I: 

 

Art. 17c Abs. 1 Bst. b:  dem Nettoaufwand des kantonalen Durchschnitts je Einwohnerin 

und Einwohner im kantonalen Durchschnitt; 

 

 

Art. 17e Abs. 1 Bst. b:  dem Nettoaufwand des kantonalen Durchschnitts je Einwohnerin 

und Einwohner im kantonalen Durchschnitt; 

 

 

Art. 17g Abs. 1 Bst. b:  dem Nettoaufwand des kantonalen Durchschnitts je Einwohnerin 

und Einwohner im kantonalen Durchschnitt; 

 

 

Art. 17i Abs. 1 Bst. b:  den nach der eidgenössischen Krankenpflege-Leistungsverordnung 

vom 29. September 1995 geleisteten Stunden im kantonalen Durch-

schnitt je Einwohnerin und Einwohner im kantonalen Durchschnitt; 

 

  Abs. 2:  Der pauschale Ausgleichsbeitrag für die nach der eidgenössischen 

Krankenpflege-Leistungsverordnung des Bundes erbrachten Leis-

tungen beträgt Fr. 22.–Franken je Stunde. Er wird je 10 Prozent 

Selbstbehalt um Fr. 2.–Franken gekürzt und. Der so errechnete 

Beitrag wird jährlich der Teuerung angepasst. 

 

 

Art. 49 Abs. 2:  Er ersetzt den Übergangsausgleich nach Art. 49 bis 54 des Finanz-

ausgleichsgesetzes vom 23. September 2007 in der Fassung vor 

Erlasses des II. Nachtrags zum Finanzausgleichsgesetz vom ••. 

 

 

Anhang 2a: Berechnung des soziodemographischen Sonderlastenausgleichs: 

 

a) Ausgleichsbeitrag Unterbringung Kinder und Jugendliche 

 

SoKuJGemeinde = (NAKuJGemeinde – NAKuJKanton) x BEVGemeinde x 0,55 

Legende: 

SoKuJGemeinde Beitrag der Gemeinde aus dem soziodemographischen Sonderlasten-

ausgleich für die Unterbringung von Kindern und Jugendlichen 

NAKuJGemeinde Nettoaufwand der beitragsberechtigten Gemeinde für die Unterbringung 

von Kindern und Jugendlichen je Einwohnerin und Einwohner 

NAKuJKanton Nettoaufwand im Kantonsdurchschnitt für die Unterbringung von Kindern 

und Jugendlichen je Einwohnerin und Einwohner im kantonalen Durch-

schnitt 

BEVGemeinde Einwohnerzahl der beitragsberechtigten Gemeinde 
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b) Ausgleichsbeitrag Sozialhilfe 

 

SoSHGemeinde = (NASHGemeinde – NASHKanton) x BEVGemeinde x 0,55 

Legende: 

SoSHGemeinde Beitrag der Gemeinde aus dem soziodemographischen Sonderlasten-

ausgleich Sozialhilfe 

NASHGemeinde Nettoaufwand der beitragsberechtigten Gemeinde für Sozialhilfe je Ein-

wohnerin und Einwohner 

NASHKanton Nettoaufwand im Kantonsdurchschnitt für Sozialhilfe je Einwohnerin und 

Einwohner im kantonalen Durchschnitt 

BEVGemeinde Einwohnerzahl der beitragsberechtigten Gemeinde 

 

 

c) Ausgleichsbeitrag Stationäre Pflege 

 

SoStPfGemeinde = (NAStPfGemeinde – NAStPfKanton) x BEVGemeinde x 0,55 

Legende: 

SoStPfGemeinde Beitrag der Gemeinde aus dem soziodemographischen Sonderlasten-

ausgleich stationäre Pflege 

NAStPfGemeinde Nettoaufwand der beitragsberechtigten Gemeinde für die stationäre 

Pflege je Einwohnerin und Einwohner 

NAStPfKanton Nettoaufwand im Kantonsdurchschnitt für die stationäre Pflege je Ein-

wohnerin und Einwohner im kantonalen Durchschnitt 

BEVGemeinde Einwohnerzahl der beitragsberechtigten Gemeinde 
 
 

d) Ausgleichsbeitrag Ambulante Pflege 

 

SoAmbPfGemeinde = (KLVGemeinde – KLVKanton) x BEVGemeinde x (MKLV – Sklv) x 0,55 

Legende: 

SoAmbPfGemeinde Beitrag der Gemeinde aus dem soziodemographischen Sonderlasten-

ausgleich ambulante Pflege 

KLVGemeinde KLV-Stunden je Einwohnerin und Einwohner der Gemeinde 

KLVKanton KLV-Stunden je Einwohnerin und Einwohner im kantonalen Durchschnitt 

BEVGemeinde Einwohnerzahl der beitragsberechtigten Gemeinde 

MKLV Pauschalbetrag je KLV-Stunde 

SKLV Kürzungsbetrag je 10 Prozent Selbstbehalt 
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Anhang 3: Berechnung des Sonderlastenausgleichs Schule: 

 

a) Ausgleichsbeitrag Volksschule  

 

SLSchGemeinde = (SchQGemeinde – SchQKanton) x BEVGemeinde x MSch 

Legende: 

SLSchGemeinde Beitrag der Gemeinde aus dem Sonderlastenausgleich Volkschule 

SchQGemeinde Schülerzahl je Einwohnerin und Einwohner der Gemeinde (Volkschüler-

quote) in der Volksschule 

SchQKanton Schülerzahl je Einwohnerin und Einwohner in der Volksschule im 

kantonalen Durchschnitt 

BEVGemeinde Einwohnerzahl der Gemeinde 

MSch Pauschalbetrag je Schülerin und Schüler in der Volksschule 
 
 

b) Ausgleichsbeitrag Sonderschule  

SLSoSchGemeinde = (SoSchQGemeinde – SoSchQKanton) x BEVGemeinde x MSoSch 

Legende: 

SLSoSchGemeinde Beitrag der Gemeinde aus dem Sonderlastenausgleich Sonderschule 

SoSchQGemeinde Schülerzahl je Einwohnerin und Einwohner der Gemeinde (Sonder-

schülerquote) in der Sonderschule 

SoSchQKanton Schülerzahl je Einwohnerin und Einwohner in der Sonderschule im 

kantonalen Durchschnitt 

BEVGemeinde Einwohnerzahl der Gemeinde 

MSoSch Pauschalbetrag je Schülerin und Schüler in der Sonderschule 

 

 

Abschnit II Ziffer 1 (Änderung des Gemeindegesetzes vom 21. April 2009): 

 

Art. 120 Abs. 2:  Erstreckt sich eine Schulgemeinde über mehrere politische Gemein-

den, teilt sie ihren Finanzbedarf anteilmässig auf. Massgebend ist 

die Zahl der Schülerinnen und Schüler,. Schülerinnen und Schüler 

in der Sonderschule werden doppelt gezählt. 
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